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Kinder mit KiTa-Platz:

Der Weg bis zur Einschulung
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Kinder ohne KiTa-Platz:
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bei Nichtbeachtung Bußgeldverfahren

Teilnahme am Förderangebot ist verpflichtend

außer für Kinder, die heilpädagogisch betreut werden

Zusammenfassung – gesetzlich vorgesehen 
§36 Abs.2 Schulgesetz NRW
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Der Weg bis zur Einschulung
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Schulanmeldung – 
ein Jahr vor der 
Einschulung 

• Das Formular ist auf 

gelb/orangenem Papier 

gedruckt.

• Der Brief wird im 

August/September 2027 

verschickt.



 Wer wird eingeladen?

• Alle Kinder, die bis zum 30. September des kommenden Schuljahres 6 Jahre alt werden 
(schulpflichtige Kinder).

• Auch Kinder, die keinen Kindergarten besuchen, erhalten eine Einladung.

• Die Einladung kommt schriftlich vom Kinder- und Jugendgesundheitsdienst (Gesundheitsamt).

 Wann findet sie statt? 

• Termine liegen in der Regel zwischen Herbst und Frühjahr vor der Einschulung.

• Sie erhalten den genauen Termin einige Monate vorher per Post.

 Was passiert bei der Untersuchung

• Überprüfung von Sehen, Hören, Sprache, Motorik, Entwicklung 
gibt Aufschluss über die Schulfähigkeit

• Gespräch mit den Eltern über Entwicklung, Gesundheit, Förderbedarf

• Die Teilnahme ist verpflichtend – bei Nichtteilnahme kann ein Bußgeld drohen.

Schuleingangsuntersuchung
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Grundsätzlich gilt:

• Alle Kinder, die bis zum 30. September 6 Jahre alt werden, werden (in der 

Regel) im gleichen Jahr Schulkinder! 

Die Grundschule nimmt alle schulpflichtigen Kinder auf.

• In Einzelfällen denken wir mit den Eltern gemeinsam über Lösungen nach.

Schulfähigkeit
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Für Bewegung begeistern – Hände und Füße besser bewegen

• Kinder, die sich viel bewegen und aktiv sind, lernen leichter.

• Gute Körperbeherrschung schützt vor Unfällen.

• Gutes Körpergefühl gibt Sicherheit und Selbstvertrauen.

Selbstständigkeit 

• Entwicklung von Selbstvertrauen

• unabhängig von andauernder Zuwendung durch Erwachsene

  

Schulfähigkeit – Fit für die Schule
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Wahrnehmung 

• besondere Beachtung gilt dem Seh- und Hörvermögen

• Behalten und Erinnern

Soziale Kontakte 

• angstfrei in altersgemäßen sozialen Situationen

• sich in eine Gruppe einfügen 

• sich behaupten können

Gesunde Ernährung

• körperliche und geistige Entwicklung 

• stärkt das Immunsystem

• Aufmerksamkeit und Ausdauer
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Schulfähigkeit – Fit für die Schule



Konzentration

• Lernen und Merken

• Aufgaben erledigen 

• Zeit besser nutzen

Sprachbildung begleiten 

• Erwachsene müssen gute Sprachvorbilder sein.

•  Geschichten erzählen, vorlesen, Bilderbücher gemeinsam betrachten

•  gegebenenfalls Förderung der Mehrsprachigkeit
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Schulfähigkeit – Fit für die Schule



Musik machen

• Superfood für die Seele 

• stärkt das Gedächtnis und die Kreativität

• Stressabbau

Mathe im Alltag entdecken 

• Zahlen und Mengen kennenlernen 

• fördert problemlösendes Denken

• Kinder müssen keine schulischen Inhalte kennen; 
Lesen, Schreiben, Rechnen wird in der Schule gelernt
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Schulfähigkeit – Fit für die Schule



Anmeldung für einen Kitaplatz: Kita Place!

Kitas - Kita Place 
(Stadt Duisburg)

https://kitaplatz.duisburg.de/de/kitas
https://kitaplatz.duisburg.de/de/kitas


• Montag:   12 Uhr – 15 Uhr

• Dienstag:  10 Uhr – 13 Uhr 

• Mittwoch: 10 Uhr – 13 Uhr 

0203 / 283 2357

           
ODER  

• kitaplatz@stadt-duisburg.de

• Sie benötigen Hilfe oder Übersetzungen? Alle Duisburger 
Kindertageseinrichtungen und Familienzentren in Ihrem Stadtteil 
beantworten Ihre Fragen dazu  

Sie benötigen Hilfe bei Kita Place? 

mailto:kitaplatz@stadt-duisburg.de


.

Informationen für Eltern von KiTa-Kindern

Regelmäßiger KiTa-Besuch ist wichtig:

• soziale und kognitive Entwicklung 

• sprachliche Förderung 

• Lernen und geistige Entwicklung 

• Bewegung und Gesundheit 

• Selbständigkeit und Selbstbewusstsein 

• verlässliche Tagesstruktur 

• Unterstützung für die Eltern 



• Beratungsstellen: 

• Jugendamt 

• Kommunales Integrationszentrum 

• Migrationsberatungsstelle 

• Familienzentren in KiTas und Familiengrundschulzentren in Grundschulen 

• FlüKids-Gruppen 

• Sportvereine oder Musikgruppen; Haupt- und Zweigstellen der Duisburger Stadtbibliotheken 

Informationen für Eltern, deren Kind noch 
keinen KiTa-Platz erhalten hat 



Familienzentrum Familiengrundschulzentrum

Kita Grundschule

0 – 6 Jahre (vor Schuleintritt) 6 – 10 Jahre (Grundschulzeit)

Frühe Bildung, Sprachbildung, Familienangebote Bildungsbegleitung, Übergänge, Teilhabe

Elternberatung, Spielgruppen, Bewegung, 
Gesundheit,  Elterncafé, 

Elterncafés, Lernförderung, Beratung, 
Freizeitangebote

Kita-Träger (städtisch, Wohlfahrtsverbände, privat) Stadt Duisburg + Schulen + Wohlfahrtsverbände

Überblick der Angebote der Familienzentren 
und Familiengrundschulzentren (FGZ)

Die Angebote der Familien- und Familiengrundschulzentren sind 
für  alle Familien im Stadtteil geöffnet!



Gemeinsam kreativ werden: 

Stärkung der Beziehung, Einfühlungsvermögen 

Gesellschaftsspiele: 

Ausdauer, Konzentrationsfähigkeit, 
Frustrationstoleranz, logisches Denken etc. 

In der Natur: 

Spielplatz, klettern, mit Sand und Wasser spielen, 
schaukeln

Straßenverkehr: 

Verhalten im Straßenverkehr üben, auf Gefahren 
hinweisen

Musikalische Früherziehung: 

emotionale Entwicklung, 
Wahrnehmungsfähigkeit, Kreativität, 
Sprachentwicklung, motorische Entwicklung 

Hilfe, selbstständig zu werden: 

alleine anziehen, Schleife binden, kleine 
Haushaltsaufgaben erledigen etc. 

Alltag bewusst erleben: 

Sprechen Sie mit Ihrem Kind! 

Wie kann ich mein Kind unterstützen?

Elementare Musikpädagogik | Musik- und 
Kunstschule Duisburg

https://www.duisburg.de/microsites/musik-und_kunstschule/angebot/elementare-musikpaedagogik.php
https://www.duisburg.de/microsites/musik-und_kunstschule/angebot/elementare-musikpaedagogik.php


Digitale Medien: 

• Bildschirmzeit (Smartphones, Fernseher, Tablets, 
Spielekonsolen, Laptops und Computer)für Kinder 
von 3-6 Jahren: maximal 30 Minuten am Tag  

• möglichst nicht jeden Tag

• unter Begleitung von Erwachsenen  

• altersgerechte und sichere Angebote

• Bildschirmzeit muss mit Bewegung ausgeglichen 
werden

https://www.klicksafe.de//eltern/kinder-von-3-bis-10-jahren 

Links: 

https://spieleratgeber-nrw.de/ 

Wie Eltern ihre Kinder unterstützen können:

https://www.klicksafe.de/eltern/kinder-von-3-bis-10-jahren
https://spieleratgeber-nrw.de/


• Inklusion ist Recht: 

• Alle Kinder dürfen an einer allgemeinen Schule lernen 
(Schulrechtsänderungsgesetz 9).

• Früh informieren: 

• Eltern sollten bei der Anmeldung mitteilen, welche Unterstützung Ihr Kind 
braucht.

• Gemeinsam planen:

• Schule und Fachkräfte überlegen zusammen mit den Eltern welche 
Förderung bzw. Förderorte das Kind beim Lernen unterstützen können 
(ggf. AO-SF-Verfahren).

• Beratung nutzen: 

• Das Angebot der Verfahrenslotsen unterstützt Eltern zusätzlich.

Inklusion



• Grundschulen haben viel Erfahrung im Gemeinsamen Lernen (GL).

• Lehrkräfte qualifizieren sich weiter und entwickeln Inklusionskonzepte direkt 
für Ihre Schule.

• Offener Austausch zwischen Eltern und Schule ist entscheidend für eine gute 
Zusammenarbeit.

Inklusion



Zeit für Bildung ist kostbar. Wie gut, dass Grundschulen 
in der Regel bis 16.00 Uhr so viel davon anbieten 
können.

• mehr Zeit für die Hausaufgaben/Lernzeiten

• mehr Zeit für Kommunikation und soziales Lernen

• mehr Zeit für Spiel und Bewegung

• mehr Zeit für musikalische-kulturelle Bildung

• mehr Zeit für individuelle Förderung

Ganztagsbetreuung in der Grundschule



◼ August/September 2027:
Anschreiben Stadt Duisburg „Schulanmeldung“
(„Vorzeitige“ werden nicht angeschrieben) 

◼ September/Oktober 2027:
Tag der offenen Tür an den Grundschulen

◼ September/Oktober 2027: 
Schulanmeldung
 Schulen bieten Termine an
 Mitzubringen sind Geburtsurkunde, der Impfausweis und das Kind!

◼ Juni 2028:
Informationsveranstaltungen der Grundschulen
 Elternabende, -nachmittage

Terminplan bis zur Einschulung



Stadt Duisburg

Dezernat für Bildung, Arbeit und Soziales

Stabsstelle Bildungsregion Duisburg

Burgplatz 19, 47051 Duisburg

Telefon: 0203-94000

E-Mail: bildungsregion@stadt-duisburg.de

Deutsch:       Arabisch:

Englisch:      Türkisch:

Polnisch:      Rumänisch:

Bulgarisch: 

Russisch:

Alle Infos auch online: www.duisburg.de/info36



Besuchen Sie unseren Markt der Möglichkeiten 
im Foyer, im Anschluss an diese Veranstaltung

Familiengrund-
schulzentren 

BuT-Beratung FlüKids
Stadtbibliothek

Duisburg 

Delfin 4

KiTa

Verfahrens-
lotsen 

Stabsstelle 
Bildungsregion

Interkulturelle 
Beraterinnen 
und Berater

Lehrkräfte aus 
Duisburger 

Grundschulen 

Infomaterial:
• Duisburger Sportwegweiser
• Terminplan bis zur Einschulung
• Flyer: Die wichtigsten Infos auf einen 

Blick
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